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(23—2) Nr, <li»!7

Konkurs
über das Vermögen der Frau A lo i-
s ia v. G a r z a r o l l i , Inhaberin
eines Gast- und Greißlereigewerbes

zu ?cdelsberg.

Vom k. k. Bezirksamte Adelsberg,
als Gericht, wird durch gegenwärti-
ges Edikt bekannt gemacht:

Es sei auf Grund des Güter-
abtretungsgesuckes 6s s)l̂ »<;8. 3 l .
Dezember l8«4,Z.65»7,dcrKonkurs
über das a/sammte bewegliche, und
das in den Kronländcrn, wo die
Zivil - Iurisdiktionsnorm vom 2tt
November l^'^l giltig ist, unbeweg
liche Vermögen der Frau Aloisia
v. Garzarolli, Inhaberin eines Gast-
nnd Grcißlercigcwcrbcs zu Adelsbcrg
«ul) Haus-Nr. 74 von Kmtswegcn
eröffnet, und der hiesige k. k. Hof.-
und Gerichtsadvokat Herr Dr, Jo-
hann Bu6ar als Konkursmassa,
Vertreter, sowie Herr Karl Premrou
aus 'Adelsberg als interimistischer
Vermögens - Verwalter aufgestellt
wordcn.

Es wird daher Jedermann, der
wider gedachte Kridatarin irgend
eine Forderung zu stellcn berechtiget
zu sein glaubl, hiemit erinnert,

b is 28. F e b r u a r ltt<»5
die Anmeldung in Gestalt einer förm-
lichen Klage wider genannten Ver-
treter bei diesem berichte so ge-
wiß einzureichen, und in dersclben
nicht nur die Nichtigkeit seiner For-
derung , sondern auch das Recht,
kraft dessen cr in diese oder jene
Klasse gesetzt zu werden verlangt,
zu erweisen, widrigens nach Ablauf
dieftr Frist Niemand mehr gehört,
und Diejenigen, die lhre Forderung
dls dahin nicht angemeldet haben,
in Rücksicht ihres Konkurs-Vermö
gcns ohne Ausnahme auch dann abge«
wiesen slin sollen, wenn ihncn wirk-
lich ein Komuensationsrechl gebührte,
oder wcnn sie auch ein eigenthümli-
ches Gut aus der Masse zu fordern
hatten, oder wcnn ihre Forderung
auf ein liegendes Gut des Verschul»
deten sichergestellt warf, daß also
solche Gläubiger, wenn sie ctwa
in der Masse schuldig sein sollt.'»',
die Schuld ungeachtet des ihnen
zustehenden Kompensalions-, Eigen«
lhums» oder Pfandrechts abzutragen

, verhalten werden würden,
K. k. Bezirksamt Adelsbcrg, als

Gericht, am 3 l . Dezember l t t tU.
"(2509—N Nr. 16339.

Ucbertragung
3. erekutiver Feilbictung.

Im Nachhange zum dießMichtlichen
Edikte vom 19. September 1864
Nr. 13916. wird klmd gemacht:

Es sci die auf den 19. November
1864 angeordnete dritte exekutive Fcil-
bietung dkl-, dcm Johann Vandek von
Verh gehörigen Realiläl auf dc>,

18. F e b r u a r 1865.
mit Beibehalt des Ol les, der Stunde
und bcs letzten Anhanges übellragen
worden,

K. k städt. deleg. V,zlrksq,ticht ?a«.
bach am 12, November 1864.

( 2 5 1 0 - 1 ) " " Nr. 7649.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksamts Gottschre.

als Gericht, wird diemll bekannt gemacht:
Es sei ül'er das A"suchen t>sS Herrn

Icsef Namor von Gollschce gegen Hrn.

Josef Obermann von Gottschee wegen,
ausdemZahIungslNlflrage vom 28. Aplll
1864. Z. 2238. schuldiger 411 fl. ö. W.
o. 5. c., tn die elelulioe öffentliche Ver»
fteigerung der, dem Letzteren gehörigen,
im Grunobuche der Stadt Goltschee
I'lun. l . Fol. 18. vorkommenden Nea>
lität im gerichtlich erhobenen Schätzung«-
werthe von 500 st. ö W. gewllliget.
und zur Vornahme derselben die ere»
luliven Feilbielungstagsatznngen auf den

24. J ä n n e r .
24. F e b r u a r und
23. M ä r z 1865.

ledeSmal Vormittags um 9 Uhr, im
AmtSslhl mit dem Anhange bestimmt
woiden. daß die feilzubietende Realität mir
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
SchätzungSwerlhe an den Meistbietenden
bintangegeben werde.

Das Schäpungsprototoll, der Grund,
buchötklrakl und die LizitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn'
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gottschee. als Ge»
richt, am 27. November 1864.

(2511^1) Nr?78277

Gretutivc Feilbietuilg.
Von dem k. k. Vczirköamte Goltschee.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei öder das Ansuchen des Hern,

^ran, Fortuna von Gottschec, gegen
Martin Os^nosch vo» Goltschec wegen,
ans rcm Iahluügsauflrage vom 9 Juli
1864. Z. 3932. schuldiger 190 fi. ö. W,
c. ». c., ln die crckutive öffentlich, Ver>
Weigerung der, dem Lchtern gehörigen,
im Grundbuche der Sladt Gollschlt
In»,. I , Fol. 190 vorkommenden Nea.
litat im gerichtlich erhobenen Schähungs-
werlhe von 518 ft. öst. W. gewilliget,
und zur Vornahme derselben d!e exeku»
l'vcn Feilbietungs-Tagsatzungen auf len

24. J ä n n e r .
24 F e b r u a r u»d
23. M ä r z 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
Amtssitze mil dcm Anhange bestimmt
woiden. day dlc feilzul'leteudc Nealiläl nur
bei ker letzlen Feilbietung auch unlcr dem
Schatznng^werlhe an den Meistbietenden
hmtangegcben werde.

Das Schätznngsprotokoll. der Grund»
l'llchslslralt Nl,d die ^iziiationsbedinssniss,
fönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtsNunden eingesehen werden.

K. k. Vejirköaml Goltschee. als Ge-
licht, am 5. Dezember 1864.

(2512—1) Nr. 6024.

Zweite
crckutivc Fcilbietmig.
Mit Vezug auf das dleßgerichlliche

Edist vom 27. Ottober 1864. Z. 4918.
ivitd belannt gegel'cn. daß in der Erelu.
lionssache der Pf.ilrllrchenvcrNebllng von
Wippach gsgln Ialob Petilzl) von dor,
Nr. 4 1 . die erste Nealfrl/blelung lm
Einverständnisse beider Theile als abge.
dallcn erklärt wulde, und nunmehr am

20. J ä n n e r 1865
Vormittag 9 Uhr, in der hiesi.,en Ge>
richlskanzlei ,̂ nr zweiten erelulioen Feil»
liielnng der. dem Jakob Petrizb gehön»
gcn. aus 650 fi. btwMhtlen Nealitäl
geschlitlen wird.

K. k. Veziiksamt Wippach. als Gc>
richt, am 20. Dezember 1864.

(2514-1)

Grckulive
Ncalitäteuvcrstcigerlmg.

Vom k. k, stä^t,.deleg. Vezirk^gerichte
Ul Neustartl ivird diewit bekannt gemach, >

Oz sei ül'^r Al'süchcn des Jol'aon
Tl'milsch von Loqnc die exeklüire »Ler»
steigelung der dem Franz VeUe vo»
Vosiischou gehörissfn. gerichtlich anf
180 ft, glschätUln Nealilätln ü6 Grund<
buch Schwarzrnbach 5»!, Nllf.'Nr. 48

bewilligt, und hiezu drei Feilbielungslag-
saßlmgen. und zwar:
die erste auf den

30. J ä n n e r .
>ie zweite auf den

27. F e b r u a r und
die dritte auf den

27. M ä r z 1865.
jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr.
ln dieser Gllichiakanzlei mit dcm An»
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder üb.r dcn Schäßungs»
wt l lh , bei der drillen aber auch unler
demselben bintangegebcn werden wird.

Die Lizitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder l'lzilant vor gemach-
lem Anbote ein 10"^ Vadium zn Han>
den der LizitationS.Kommission zu ei«
legen hat, so wie daS Schäßnngsprolo»
loll und der OrnnobuchSeftrakl können
ix der dießgerichtlichel« Registratur cin>
gesehen werden.

K. k. start, dcleg. Vezirksgcricht
Nenstabll am 6 Dezember 1864.

(1__y Nr. 6893.

Aufforderung
an M a r i a L c n a r z h l z h .

Von dcm k. k. Veziiksamle Laas,
als Gericht, wird bekaunl gemacht:

Eö sei am 2 l . November I. I . . Io>
haun ^enarzhizh von Stnbeno »d «»!(,--
>ll>t<» gestorben, zu dcssen Nachlasse ailch
sllne Schwester Maria Lenarzhizh erbs»
berechligcl ist.

DaS dcm Gerichte der Aufenthalt
derselben unbekannt ist, so wird sie auf-
gefordert, sich

b innen E i n e m J a h r e
von heute bei diesem Gerichte zu melden,
nnd die Grl'serkläsung anzubringen, wi-
pligcnsfalls die Vcrlassenschaft mit den
erklärten Erben und dcn, für sie auf«
gestellten Knrator Anton Ponikvar von
Povschezhe abgehandelt werden würde.

K, k. Vezirksamt Laas. als Gericht,
am 17. Dezember 1664.

(2—1) Nr. 6871.

Orekutive Feilbietuüg.
Von dcm k. k. Vezirköamlc i/aas.

als Gericht wird hiemit lirlannt gemacht:
Es sei übcr daö Ansuchen der Herrschaf!

Schnecberg. durch Hrn. Jakob Tluschla
von Schneebclg, gegen Josef Stcrle von
Polane wcgen. aus dem Urtheile ddo. 1.
Dezember 1863 schuldiger 10 fl. 48 kl
öft. W. c. «. o. <n die erekuliue öffent»
liche Verstrigernng der dem i!et)tern gchö'
li,^en. im Gllindl'uche der Herrlchafl
Schneeberg «ul) vom. /Grundbuch.Nr
128 neu. 229 alt »u!> U'b.-Nr, 111
l)5>komnleliden Nsaliläl im gerichtlich er
dobenen Schapunqswerlhe von 150 fl,
und W4 ft öst, W. gewilliget. und znr
Vornadme derselben die exekutiven Feil-
bletimgs-Tagsahllllgcn auf den

28. F e b r u a r .
28. M ä r z nnd
28. A p r i l 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, ln del
Amlstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealitäl
»nr bei der lehten Fellbietnng auch un-
ter dem ScbayungSlmrlhe an dcn Meist,
bietenden hintangegel'en werde.

Das SchliVungsprolokoU. der Grund<
buchserktrakt und die Lizitationsbeding.
»>sse können bei diesem Gerichte ln den
gewöhnlichen Amtsstlinden eingesehen wer»
den.

K k VezlrkSamt Laas, als Gericht,
am 16 Dezember 1864.
(:;2Ii) ^i"r. 66557'

Erekutive Feilbietung.
Von dem l ?. Vezlrksamte ^'aas,

als Gericht, wird hlemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Ma»

lbias Sakreischek von Sakraj gegen An»
dreas Iuvanzdizh von Navne wegen,
a«s dcm Vergleiche ddo. 5. Dezember
1851. Z. 7621. schuldiger 105 fi. öst.
W, c. 5. <-. <n die rfekutive öffentliche
Versteigerung der dem Lehtern gehörigen.

im Grundbuche der Herrschaft Nadlischek.
!<ub Urb.'Nr. 364 und 365352. vorkom-
menden Realität sammt An» und Zuge»
bor im gerichtlich erhobenen Schähimgs»
werthe von 1040 fl. öst. W. gewilliget.
nnd zur Vornahme derselben dle elfku»
liven Feilbielungslagsaßungln auf den

22. F e b r u a r .
22. M ä r z und
22. A p r i l 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
AmtSkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
m«r bei der letzten Feilbietung auch un-
ter dem Schähllngswerlhe an den Meist»
bietenden hnlangegrben werde.

Das SchähungSprotokoU, der Grnnd»
l'uchskltrakl und die Lizitationsbeding«
nisse können bei diesem Gerichte in
ven gewöhnlichen Amtsstunben eingesehen
wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht,
am 10. Dezember 1864.

(4^y Nr. 6654,

Dritte
erekutwe Feilbictung.

Vom k. k. VezirkSamte Laas. alS
Gericht, wird hiemil erinnelt. daß zi:r
Vornahme des einstweilen slstirten brittell
TcrmlncS der mit Bescheid ddo. 16.
Dezember 1857, Z 4369. bewilligten
'kelulivcn Fcilbictung der Realität des
Michael Zcrnel von Ponikve Urb.»
Nr. 233^224 l«i Grundbuch Herrschaft
Nadlischek wegen schuldiger 105 fl, «. 5. o.,
die neuerliche Tagsatzung auf den

1. M ä r z 1865.
Früh 9 Uhr. Hieramts »nil dem ange»
ordnet worden, daß dabei die Realität
»öthigenfalls anch unter dem SchäßungS»
werihe pr. 1986 fi. 20 kr. veräußert
werden wirb.

K. k. Bezirksamt LaaS, als Gericht,
am 9. Dezember 1864.
(5-1) Nr. 6481.

Erekutive Feilbietung.
Von den, k. k. VezirkSnmte Laas,

alS Gericht, wird diemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deö Andreas

Mlakar von Verh. Zessionärs des Mal»
tbäuS Lach von Laaö, glge» Simon
Kotnlk von Verh wegen, aus dem Ver-
gleiche ddo. 16. Junl 1863, Z. 2801.
schnlbigtl 63 fl öst. W. «. «. l). <n die
elelutiue öffentliche Versteigerung der.
dem Letzter», gehörigen, im Orundduche
der Pfarrhofsgilde LaaS >ub Urb »Nr. 42
uoilon'Msnden Reallläl sammt An> und
Zugehör lm gerichtlich erhobenen Schäz«
zungSwerthe v»n 774 fl. 40 kl. ö. W.
gewil/issel, «ind zur Vornahme derselben
oie erekullven IlilbielungS-Tagsahunaen
auf den

15. F e b r u a r .
15. M ä r z und
10. A p r i l 1865.

jedesmal Volmittags um 9 Uhr. ln der
Amlslanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, baß dle feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schähungswerthe an den Meist,
bietenden hinlangegeben werde.

Das Schäßungsprolokoll, der Grund»
buchsertrakt und die Lizltalicm^bedingnisse
lönncn bei diesem Gerichte in den
gewohnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K k. Bezirksamt Laas, als Gelicht
am 2, Dezember 1864

(2496-2) "Nr72879.

Erinnerung
an Paul Pettizh und seine unbekann-

ten Rechtsnachfolger.
V.'m k. k. Vezirksamle Id r ia . nlS

Gelicht, wild bekannt gemacht:
Es habe Josef RoSmann von Go«

dovizh Nr. 13. gegen einen dem unbc»
k.'nnt wo befindlichen Paul Pelrich und
seinen Rechtsnachfolgen, zu bestellenden
Kuratel 5ul) prul'«. 14 November 1^64.
Z. 2879. die Klage auf ^ll jährt« und



Itt

Erloschen erllärunq der auf seiner Reali-
tät Nkif.'Nr. 718. 556. Urb.-Ne. 267
»cl Grliudbuch 9oi>li mit V^r^Icich uom
20, ?iooeml>er 1827 haftenden Förde»
rnng pr. 56 fi. 14 kr. E, M. c. 8. c.
bitl^evichls eingebracht, wolliger die Tag«
satznng auf deu

! j . M ä r z 1865.
frilli '.) Uhr, mit dem Anbange bts §.
29 a. G. Ö. angeordnet wlirde.

Es wird demnach dem Panl Petrizd
und seinen riudekauulen Nechisnachfol^er"
erinnert, daö denselben Hr. Karl Hochtl,
k. k. Notar in Joria. alS ^m-ulm- nĉ
ncluli, bestellt wnrde. und daß sie die»
sem Kurator «lire Nechtsl'ehelfe m>lznll'ei>
len oder aber einen andern Veltreler
diergerichlS rechtzeitig namliaft û machen
haben, wi^ri^ens diese Rechtssache mit
dem l'estellten Kurator ucrhandelt und
sohiu entschieden werden würde, was
Rechtens ist.

K. k. Äczirköamt Idr ia . als Ge-
richt, am 3. Dezember 1864.

(2500-ä) Nr. 4333.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirköamte i.'ittai.

als Gericht, wiro dicmil bekaunl gemacht:
Eö sei nbcr las Äusucheu dcö Hcri-l'

Feldiuaud Iancsch. V<'amlcn in Tnff . l .
lind Dr. Maüy. Kauzl'izh uou âidc-.ch
dnrch Herrn Dr. Suppau gegen Anton
Verloll) von St . Martin wegen, anö
dem Zahlungsaufträge vom 14. Iäoiier
1863, Z. 5059. dem Hrn. Dr. Matil,.
Kan;l)i^ schuldiger 2l<) fl, lind dein
Hrn, Zcrdiuauo Iaueseh schuldiger 105 fi.
öst. W. c. 5. c.. in die ekekutive öffeut»
liche Vltstcigcrung der. dem l.'cyteru ge»
hörigen, im Grni,dl)llche des Gnl,s iVc>
schicp .<ul> Dm». Nv. 8, Fol. 29 uorkom-
mcndcn Nealilat sammt A»- nnd Zuge-
l)ör mit dem Hanse Nr. 43 in S l .
Martin, dann des im nämlichen Glnud-
dnchc.>,u!)Nklf.'Nr. 30. Fol. 57 vorlom«
wenden Uelierlaudsacters im gerichtlich
erhobenen Schähungswerche von 630 fi.
und 95 si. ö. W- gewilligct, uud zur
Vornahme derselben drei Fcilliiclungs-
Tagsatzungen, nnd zwar auf den

9. F e b r u a r .
9, M ä r z und
7. A p r i l 1865,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtskan^Iei mit dem Anhange best,mm!
worden, daß r>ie feilzubietenden Realitäten
liur bei der letzten Feilbietnng anch u:tter
dem Schalzungswerlhe an den Meistbil»
teuden hintaugegeben werden.

Das Schahnugoprclokoll. der Grnns»
bnch^exlrakl llnd die Lizitaliousliedluguisss
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Liltai. als Gc
licht, an, 26. November 1864,

(2501-2) Nr. 4322.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. VczirkSan'.te Liltai.

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Hrn.

JosefVurgcr, Pfarrdechanl uou St. Mar»
tin noil, der Filialkirchcn St. Georg und
Liberga. gegen IakobNadrach von Welki»

oerh wegen, aus dem gerichtlichen Vet«
gleiche vom 5>, September 1861. Z.
3472 schuldiger 77 ft 7l) kr. ö. W.
l̂ .«,. c. in dle elkkutiue öffentliche Veistei»
gcrllng der. dem Achtern gehörigen, im
Grnndbnche der Gilde -<»!) Urb 'Nr. 40
vorkommenden Realität im gerichtlich er»
hobcneu Schäßnngswerthe von <>68 fi.
öst. W. grwllliget. und eS seien znr Vor-
»ahme derselben drei FeilbielnngStags.iz»
znngen auf den

27. J ä n n e r ,
25. F t b l n a r und
29. M ä r z 1865.

jedesmal VolmiltagS um 10 Uhr. in der
Gerichtskanzlei mit dcm Anhange augeord-
nclwordtu, daß die feilzubielenre Neallläl
nur bei rcr le^len Feilbl'lnnss anch
uiuer dem Schäynngswerll'e an den
Melstbietenden hintangegeben werden
würde.

Das Schäpungsprotokoll. der Grund-
liuchöcrtrall uno die ^izilatiouöliediu^uisse
können liei diesem Gerichte in den gewöl)»'
lichen Amtsstuodeu eingesehen werben.

K. k. Vezirköamt l i l ta i . als Gericht,
am 25. November 1864.

(2502 -2 ) ^ Nr^5672.

Erekutive Feilbictuug.
Von dem k. k. Vezn'k^imle Feistiil),

>'ls Gcricht. wird biemit bfkcinnt grn,acht:
Es sei über das Ansuchen der Mal-

gavelba-Schorc dnrch s,n Machlbabli
^laö Schorc von Grafendriinn, gegen
rie Ebcleutc Georg und Maria Sestan
oou Verbc'v wegen schulrigrr l 3 l fi
25 lr. öN. W. l:. «. l:.. in die lrckutwe
öffentliche Versteigerung l>er. dem l'spttri
gilwrigen, im Orundl'liche ler Herr
schasl AdelSbcrg ^ul, Urb.-Nr. 650 vor-
konlniendeu, zn Vcrbou gelegeoe» Rea<
lilät im gerichtlich erhobene,, Sch<^<
^nngswerthe von 1544 fi. öst. W ge.
williget, und zur Vornahme derselbe,'
Die Real-Feilbietungs'Tags'iMülgsn a»5
den

18. I ä n » e r.
18. F e b r x a r und
18. M ä r z 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im hiesl̂ eo
Amtölokale mil dem A»h>n'gc vcuiuim!
worden, daß die feilzubietende Realität
nur beider lehlen Feill'ietni'g auch nntt!
dem Schäl)illig6weltl)e an den Melstbir«
lenden liintangegebrn werde.

Das Schät)nng^vrotokoU< der Grunr.
l'nchsextrakt nnd sie ^i^itlitionsbedingiusse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnnben eingiftben werben.

K. k. Bezirksamt Feistriy. c»Iö Ge<
richt, am 19. November 1864.

(2503-2 ) N' . 4211.

Dritte
erekutive Feilbictmig.
I m Nachhange zum dicßämlüchen

Edikte vom 20. Juni d. I . . Z. 1931,
wird bekannt gemacht, daß, naedden'
auch zur zwlilen Fcilbiclnng der dii
Theresia Ruvp.ir von Oabernig gehöli»
gen. im Grundduche der Herrschaft Kli»'
genfels kul)Urb'Nr. 9 und 15 uerzeich.

„lten Realilät kein .̂ssaufinstiger tlschic-
nen ist, am

21. J ä n n e r 1865,
Vormittag? 9 Uhr, zur drille» sseilbie.
tling dieser Realität geschritten wild.

K. k. Vezirköamt Nassen fuß. als Gc>
richl, am 22. Dezember 1864

i2504—2) Nr. Kl 12.

Erekutive Feilbietuug.
Vom k. k. Vezirköamle Kronan, als

Gericht, wird hicmit blk.innt gemach! !
Es sci in der Ncchlssache der Heien.»

Kußmann dnrch Heirn Dr. v. MatliiS
»oidcr Jobanü Kllßmann i» Wlißenfelö
,n:lo. 2100 fi. l). >. «. oie lkekniioe ?jell.
bictnng der gegn.lischen 3leal,läten. als:
des 1 Stock l'ohcn geniallerten, a» der
vom Kronlal'^e Krai» nach Käilen niid
>'"<l'' nach Italien fühlenden Vezilks«
sllaŝ c zu Weißenfcls gelegencu Hauses,
irobei das Wülhs« nnd Fäiberei-Gewerbe
betrieb»n wird. nebst Wiltbschaflsgebäu-
dlll UNd sulülü» lll.^ll-IIClll«. UNd Gll lUd-
stücken !>nl» Urb.'Nr. 515. 492. 697 und
787 »,! We,pcnf.ls im gerichtlich eibo.
l'lneii Schäßungewerlbe pr. 2530 fi,
1325 fi.. 72 fi. und 80 fl. bewilliget
moreen, zn deren Vl'rn.U'ine srci Ter^
mine alif deo

4. März.
!. A p r i l und

29. A p r i l 1865
j'desmal Vorm,»lags 10 Uhr. im Ge-
licht^orle mil rein V îsatze axgeordnlt
lvcrreu. daß die Realilätcn bci den er-
stcu zwei Terminen nur um oder über
den Echählmgswerlb, bei der dritte» Fs>l>
bieluüg nöibigcnflUls auch unlerdem Schäz»
îiugsprcise ^.räußsrt lvczdl» »rülden.

Tie Schähu»,l, die ^nst'N und î?
Vcdiügüissc können bilramtS eingrsel'en
llne» Abschriften davon behoben werden.

K. k. .Vechksaint Kroüan. als Oe-
licht, am 12. November 1864.

(2484-3) Nr. 5513.

Erillltenmli
,N1 den »ubekanut >uo al'wsssüdeu Iosl f

Wemliök^llc vo» Rodiue.

Von dcm k. k. Vezilleimte Tscher-
»embl, alö Gelicht, wild der unbcliNNU
wo alm'sscudc Icscf Wemnsk.ille von
Nodine hieslnil erinnelt:

Es habe Iol'ann Sveuaper von
Lachina, dnrch Dr. Preuz lvider denselben
?ic Klage auf Ersihui'g des Weingaiteus
,̂ u!) Vcrg.Nr. 1 ^ ;«! Herlschafl Tscher»
neml'l «ul» l»l-<n>,>j 2. 3lovetnl>er 1864. Z.
5513. hieramts einglbracht. lvolüdcr
^ur ml'ludlichen Verl)andl»ug die Tag.
schling auf den

3. F e b r u a r 1865.
f,üh 9 Ubr. niil dcm Axbange des ^.
29 a. G. O, hieramls angeorruet, uut>
dem Gsklaglen wegen seineS unbekannlen
Aufenthaltes Johann Slubiz von Tschcr-
n,mbl als l!u!!'ll,l- lnl :,<:l!im lilif seine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird dllsclbe zn dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter

Zeit selbst zn erscheinen oder sich ciliett
andern Sachwalter zn bestellen und an»
her namhaft zn machen habe. widrigens
disse Rechtssache mit dem aufgestellte»
Kurator verhandelt „'erden wird.

K. l. Vezilks.nut Tschernenibl. als
Gericht, am 2, November 1864.

(2488 -3 ) Nr. 6273.

Erekutive Feilbietuug.
Vou dem k. k. VezirkSamtc Stf in,

als Gcricht. wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci üb.-r das Ansuchen der Kitchen«

vorstebung Stein, gegen Primus Pilz
von Godiö wegeu, aus dem Zahluugs»
auftrage ddo. 1. April 1864. ^. 2421.
schuldiger 3"7 fi. 30 kr. ö. W.' c. «. <:.
in die erekuliue öffentliche Versteigerung
der. dem letzter» gebörigen. im Grund«
bnche d<r Heirschufl Kreuz xnl» Urli.'Nr.
28/> vorkl'Nünciiden Realität im gerichl̂
lich erhobenen Schäpungswerthe von
2449 fi. 60 kr öst. W. gcwilliget. und

'zur Vornahme derselbe» die drei Feil»
bitlungstagsayunglu anf den

24 J ä n n e r ,
24, F e b r u a r nnd
24. M ä r z 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, in der
Gerichl^kanzlei mit dem Anhange bc-
Niminl ivorden, daß die feilzubietende Rea<
lilät nur let der lehlen Fcilbiciung auch
uuttr dem Schäßungswerlhe au den Meist'
billeudl'i hiülangegeben werde.

Das SchälMl'gspil'lokoll. der Gltlud»
buchSertiall und die ^iz,t.!l!onsl,'cding!,isse
können bci diesem Gerichte i» deit gewöhn«
lichen Amtsstllndeu eingesthen werden.

K. k. Bezirksamt Sleln. als Ge-
richt, am 6. Dezember 1864.

(2494-3 ) Nr. 2952,

Erilluerullg
an die Josef Sellau'schen unbelcniutcn

Erben.
Vom k: k. Vczirksamle Idr ia, als

Onicht, wil^ bekannt gemacht:
Eö hebe Hcrr I . E. Wulschcr von

^aibach durch Hl». Dr. Sul'pan. gegru
einen den, Josef Sellan'sehen Vcl!aß zu
bestellende!! Kulalor die Klcige >»!> >»!-l,<̂ .
21. November 1864. Z. 2952, l.,olc,.
111 fi. 89 kr. ö. W. c. >. «. hiergciichlö
eingebracht, worüber zum snmmarischcn
Verfahren die Tagsahung auf den

3. M ä r z 1865
früh 9 Uhr. hiergerichlS angeordnet wurle.

Den Josef Sellan'schcu llubck.innleu
Erben wiro demnach erinucrl. daß Hcrr
Stcfan ^peine von Idi ia als Verl.iß.
Kurator unler Einem bestellt wo,den ist,
und daß sie die in dieser RechiSsache
dienliche» Behelfe dem genannttu Klira»
tor mitzulhcilcu oder aber kinen anderil
Sachwallcr so gewiß rechlzeilig zn be<
ncunen haben, widligcns diesc Rechts-
sache mit dem bestellicn Knrator durch-
geführt und erkannt weiden würde, was
Rechtens ist.

K. k. Bezirksamt Idria. als Gericht,
am 10. Dezember 1864.

? ! t t s ^ n ! i ^ N s ^ ^ Staatsfonds etwas matter, OrmidciitlaslmigS-Obligationen und Lose bis auf die um '/.,"/» s,lfra<M 18<:0cl-, uiit '/,» l,i« '/,«'/« luedrisscr. Iiiduslricpapiere vn-
!«- thcucrteii sich theils um '/, fl., theils stellten sie sich um eben so vicl billiger. Wechsel auf ftcmdc Plciize uud Comptanten zogen gegen gestern um eine Kleimglcil mr.

den 4. Jänner. Umsatz unbedeutend.

Veffeutl iche Schu le .
4. l>« Klaatc« (für 100 st.)

Geld Waare
I n östcrr. Wäl'nmg . zu 5"/, 6^35 66 45

dctto rückzahlbar '/. „ l>7.— 97.25
detto dctto '/, von 1^0ü s)'i.25 !>5i.?!'»
dctto rückzahlbar riou 1864 8<i.70 KN.M

Silt'cr-ÄKll'hl!, v»» 1864 . . 87.— K7 5>0
Vlat.- Aul. u,it Iän,-l5ol>P. zu 5«/, 79.7« ?<),«')

^ „ „ A p r - C o u p . „ 5 ., 79»<) 79.00
Vletalliqucs . . > - „ 5 „ 71.70 71.50

i>etto!nilMai-l§0llP. „ 5 . . 7t.90 7 2 . -
dctto 4z„ 0250 ,.275

Mit Veslrs. v. 1.1839 . . . . . . 15575 15»'.-
.. „ ., 185^1 . . . . . « 8 . - tV.25

1«<i0 m 500 fl. i'4.30 9450
„ .. .. ., I860 „ 100,. 96.80 !)7.-

1864 8 3 . - 83.10
Lomo-Rcnttnsch, zn 42 1̂ . »usls. 17.50 17.75

lt. »cr Hronländcl (s,",r 100 ft)
Ol'unblntlaftunss6-Obl!g,itioNlN.

?tiiblr^fft.lrcich . . ' zu !>«/, 89.50 l>0.50
Ob.r-Ocsslrr.ich . . ., 5 „ 8N.7ä 90.25
Salzburg . . . . „ 5 „ !0.75 9125

<^tlb Waare
V^hmen . . . . zu 5°/o 9 i l . - 9:H.5><.
Stc icrm.Mr i l t . u. Kram, „ 5 „ l«).— 9 l . -
Mähren . . . . ,. 5 „ 9 l .50 !)2 —
Schlesien . . . . „ 5 ,. ^ 9 . - W . -
Ungarn 5 .. 7!j.— 7:^75
Tcmcscr-Aanai . . „ 5 . , 72 50 72.75
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 75 75.50
Oalizien 5 ., 72.50 ' . : j . - -
Sicbcnbürgc» . . . „ 5 , "<1.25 7l.75
Äulowina . . . . . . 5 .. 72 — 72 2.)

„ m. d. Vei l .-(5I.18«7„ 5 , 70.40 71.75
«cnctiauisches?l»l. 1859 ., 5 .. 9 6 - - l"!.50

A k t i e n (pr. Stück.)
Natioimlbaul 779. 780, -
ssrcdit-Anüalt zu 200 fl. ö. W. 175,.".0 175. W
N. ö. E«)cum.-lÄ.s. ^. 5,00 sl.5.W.5^2 — 5 8 5 . -
K. Ferd.-Nordb. z. 1000fl. G. M.1846. -1818 -
Staals-<iis.-Ocs. zu200 i!. (5M.

oder 500 ssr 20 l 75 202. - -
Kais. ^lif.-Nah>l zu200 fi.(lM. 1.^,50 I.jt.
Süd.'Nordb.Vcrb«Ä.200 „ ,. N8. 118 2.̂
Süd. Staats-, lombard.-vemt u.
ccntr itas.«is.200st ö.W.500Fr.2I7... 23'.'.-

Gal. ,starl-«ubw.-!U. z. 2^0 i^.CM.22.'i.5U 25l.75
Ocst.Do,l.-Da»n>!sch.-0!!ls. Z?^ 454.— 4.',6. ^
Otji.rllich. i.'ll'Yl' i» Trilst Z Z 224.— 226.—
Wien. Dampfm.-'.'lftg.500sl.ü.W ^ 8 0 - . M ) . -
Pest« Krttnibrncke . . . , .'!50. - >l55.—
Äül),». WcNbahn zu 200 N. . 16« . - 164 50
Thcisil'ahn-Ak,!." z» 200 ft. (5. M.

>». 140 fi. (707«) Einzahlung ! 4 7 . - —.—
Pfandbr ie fe (für 100 sl.)

National-, lOj^hnge v. I .
bauk auf! 1^57 zu . 5°/« 1 0 2 . - 102.50
(§. M. 1 vcrlosbaie 5 „ 9'j.75 9 4 , -

Natluiialb.auf ö.W verlob', 5 .. 89.25 8Ü.50
Ungarische Äod.n-Kndil-?lnsiall

zu 5'/. l'^t 81.50 82.-
Uose (pr. Stück.)

Krcd.-Nnssalt für Handel n. Gew.
zu 100 fl. 5sl. W. . . . 125.— 125.25

DlN^Dmpfsch.-^.znlMsl.C^. 8!l.75 84.25
Ktadtqem. O,lN ., 40 ., ö. W. 25.50 26.-
Wllhazy ,. ^0 .. ^..M. 100 . - 102. -
Salm „ 40 ., ., „ 3l.ft0 U3. -

<̂ e!t. W.,.,re
P.i!ff,) zu 40 fl. (5M. . 27.75 ^ , ^ 5
Cl<iry „ 40 .. ,. . 26.50 27. -
St. OlM'is ., 40 , „ . 27.25 27.75
Windlschq'ül) .. 20 .. „ . l6..'>0 17.--
Waldslei» ., 20 ,. „ . 18.25 18.75
K.sslcvich „ 10 „ ., . 11.— 14,50
K.f.Hosspitalscmd 10 „ ,. . !'.>. 1ii.2'^

W e 6) s c I.
3 Monate.

Vrlt» Wi.ii-,
?lu.isl'i<!^ für 100 ss. südd. W. 97.25 97 40
Fruufsurta.il1i.1lX) ft, d.tio 97,10 97.50
Hamburg, für l00 Marl'iianco 86.80 87.—
London für 10 Pf. Sterling . 115-- 115.10
Paris, fü> 100 är.nils . . . 45,8,> 15.90

(5o»lrs der Gcldsorte».
Geld Waare

K. Aiimz-Dulatm 5 ss. 46 lr, 5 ss. 17 Mr .
Kruntn . . - 15 .. s.<» .. ,5 .. 95 .,
Napoleol '̂d'or . 9 .. ^ .. !» .. 2 l ., .
Russ. Imperials. 9 „ 49 ., 9 „ 5<» „
V^liin'lhalcr . 1 .. 7 l j „ l ,. 72 „
Silber . 114 ., 50 „ 114 „ 75 ,.


